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Wie der Historiker Thomas Fuller sagte: "Wir werden den Wert des Wassers erst kennen, wenn der Brunnen trocken ist."  Ich möchte meinen Kollegen, meiner Familie und meinen Freunden für die Unterstützung danken, die sie mir bei der Erstellung dieses Buches über die Gefahr des globalen Temperaturanstiegs gegeben haben. Ohne ihre Hilfe, ihren Rat und ihre Ermutigung wäre ich nicht in der Lage gewesen, diese Arbeit zu vollenden, die ich für lebenswichtig halte, um das Bewusstsein der Gesellschaft für die Auswirkungen des Klimawandels zu schärfen. Ich hoffe, dass dieses Buch ein positiver Beitrag zur Erhaltung unserer Umwelt und der Zukunft künftiger Generationen sein wird.

Zusammenfassung

Der Copernicus Climate Change Service prognostiziert, dass 2024 diesen Rekord übertreffen und eine Durchschnittstemperatur von 1,66 °C erreichen wird.  Dieser alarmierende Anstieg ist auf das Zusammentreffen des Klimawandels zurückzuführen, der durch Treibhausgasemissionen, Entwaldung und das El-Niño-Phänomen verursacht wird, das die Temperaturen im Ozean und in der Atmosphäre erhöht hat. Die Forschung begann mit einer bibliographischen dokumentarischen Analyse der Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen in den umweltschädlichsten Ländern. Es wurde festgestellt, dass China, die Vereinigten Staaten, Indien, Russland und Japan zu 90 %, 90 %, 100 %, 95 % bzw. 90 % von Kohle, Öl und Erdgas abhängig sind. Anschließend wurde die Entwaldungsrate der letzten fünf Jahre untersucht, wobei festgestellt wurde, dass 50 Millionen Hektar in Südamerika, 30 Millionen in Afrika, 25 Millionen in Asien und 5 Millionen in Nordamerika abgeholzt wurden. Bei der Analyse der Variablen der globalen mittleren Temperaturänderung wurde der Shapiro-Wilk-Test angewendet, um die Normalität der Daten zu überprüfen. Es zeigte sich, dass die Verteilung von der Normalverteilung abweicht. Unter Verwendung eines Prognosemodells mit linearer Regression von Jahr zu Jahr wird prognostiziert, dass die Temperatur bis 2030 weiter auf 2,07 °C ansteigen wird. Diese Studie ergab, dass wir in den letzten 60 Jahren die Kapazität der Atmosphäre zur Unterstützung von CO2 um mehr als das Fünffache überschritten haben. Die Folgen dieser Erwärmung für die Umwelt werden schwerwiegend sein. Im Winter herrschen Temperaturen unter null Grad, während es im Sommer extrem heiß sein wird, mit Windchills, die zu Beginn des Jahres 50 °C überschreiten können, was mit dem El-Niño-Phänomen in tropischen Gebieten zusammenfällt. Diese Bedingungen werden die Gesundheit von rund 350 Millionen Menschen stark beeinträchtigen, da sie keinen Zugang zu sauberem Trinkwasser haben und extremer Hitze oder Winterfrösten sowie dem Anstieg des Meeresspiegels ausgesetzt sein werden. Es ist von entscheidender Bedeutung, dringend Maßnahmen zu ergreifen, um die Treibhausgasemissionen zu reduzieren, die Wälder zu schützen und die Auswirkungen des Klimawandels abzumildern. Andernfalls stehen wir vor einer Zukunft mit schwerwiegenden Folgen für die menschliche Gesundheit und den Planeten.
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	Einleitung


Das Jahr 2023 war nach Angaben der Weltorganisation für Meteorologie (WMO) das heißeste Jahr in der Geschichte. Die globale Durchschnittstemperatur lag um 1,5 °C über dem vorindustriellen Niveau, was einem Anstieg von 0,2 °C gegenüber dem Vorjahr entspricht. Dieser Anstieg ist vor allem auf die kombinierte Wirkung von Treibhausgasemissionen, dem El-Niño-Phänomen und der Verringerung der arktischen Eisbedeckung zurückzuführen. Diese extremen Wetterbedingungen hatten schwerwiegende Folgen für die biologische Vielfalt, die Ernährungssicherheit, die menschliche Gesundheit und die nachhaltige Entwicklung. In diesem Artikel werden die Ursachen und Auswirkungen der globalen Erwärmung im Jahr 2023 sowie mögliche Lösungen zur Abmilderung ihrer Auswirkungen analysiert (WMO, 2024).

Die Forschungsarbeit wirft das aktuelle Problem des Temperaturanstiegs auf dem Planeten auf; Alles, was mit der Methodik zusammenhängt, die zur Durchführung der Forschung befolgt wird, wird beschrieben, wobei angegeben wird, dass es sich um eine analytische Studie eines deskriptiven und vergleichenden Typs des historischen Verhaltens der Temperatur des Planeten handelt, bei der die Informationen der Datenbank von fünfunddreißig Jahren durch die von EPDATA bereitgestellten Daten gewonnen werden,  NASA, WMO und die AQUAE Foundation im Jahr 2024; Es wird ein Vergleich mit den Vorjahren angestellt und wir werden eine statistische Prognose für den Temperaturanstieg auf dem Planeten von 2023 bis 2030 unter Verwendung des Modells der kleinsten Quadrate erstellen; Die Methode der kleinsten Quadrate wird verwendet, um die lineare Regressionslinie zu berechnen, die die Residuen minimiert, d. h. die Differenzen zwischen den reellen Werten und den von der Geraden geschätzten Werten. Die Begründung und die Art und Weise, wie die Regressionskoeffizienten mit dieser Methode berechnet werden, werden überprüft.
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